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Bonn, den 5. August 1966 


An den Herrn 

Präsidenten des Deutschen Bundestages 


Hiermit übersende ich gemäß § 77 Abs. 5 des Zollgesetzes vom 
14. Juni 1961 (Bundesgesetzbl. I S. 737) in der zur Zeit geltenden 
Fassung die von der Bundesregierung beschlossene 

Vierundfünfzigste Verordnung 
zur Änderung des Deutschen Zolltarifs 1966 
(Revidierte zweite Angleichung 
für Waren der gewerblichen Wirtschaft — 
Zollaussetzungen III. Teil) 

nebst Anlage und Begründung. 

Die Verordnung ist am 4. August 1966 im Bundesgesetzblatt II 
Seite 612 verkündet worden. 

Dem Herrn Präsidenten des Bundesrates ist die Verordnung 
gleichzeitig übersandt worden. 


Für den Bundeskanzler 
Der Bundesminister der Finanzen 

Dr, Dahlgrün 
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Drucksache V/863 


Deutscher Bundestag — 5. Wahlperiode 


Vierundfünfzigste Verordnung 
zur Änderung des Deutschen Zolltarifs 1966 
(Revidierte zweite Angleichung für Waren der gewerblichen 
Wirtschaft — Zollaussetzungen III. Teil) 

Vom 29. Juli 1966 


Auf Grund des § 77 Abs. 3 Nr. 1 Buchstaben b 
und c des Zollgesetzes vom 14. Juni 1961 (Bundes- 
gesetzbl. I S. 737), zuletzt geändert durch das 
Sechste Gesetz zur Änderung des Zollgesetzes vom 
13. September 1965 (Bundesgesetzbl. I S. 1313), ver- 
ordnet die Bundesregierung: 


§ 1 

Im Deutschen Zolltarif 1966 (Bundesgesetzbl. 1965 
II S. 1605) in der zur Zeit geltenden Fassung werden 
die Tarifnr. 25.09 (Farberden usw.) und die Tarifnr. 
47.02 (Papierabfälle usw.) mit Wirkung vom 1. Juli 
1966 nach Maßgabe der Anlage geändert. 


§ 2 

Diese Verordnung gilt nach § 14 des Dritten Uber- 
leitungsgesetzes vom 4. Januar 1952 (Bundesgesetz- 
blatt I S. 1) in Verbindung mit § 89 des Zollgesetzes 
auch im Land Berlin. 


§ 3 

Diese Verordnung tritt am dritten Tage nach ihrer 
Verkündung in Kraft. 


Bonn, den 29. Juli 1966 


Für den Bundeskanzler 
Der Bundesminister des Innern 
Lücke 

Der Bundesminister der Finanzen 
Dr. Dahlgrün 
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Anlage 
(zu § 1) 

Lfd. , 
Nr. ' 

Warenbezeichnung 

Binnen- 
Zoll- 
satz 
®/o des 
Wertes 

Außen- 
®/o des 

allge- 

mein 

Zollsatz 

Wertes 

ermä- 

ßigt 

1 i 

1 2 1 

1 3 j 

4 j 

1 5 


In der Tarifnr. 25.09 (Farberden usw.) erhält der Absatz A-I-b-1 
folgende Fassung: 

1 - Kasseler Erde, Ocker: 

a - vom 1. Juli 1966 bis 30. Juni 1967 

2,4 

2,4 

b - vom 1. Juli 1967 an 

3 j 

i 

3 

In der Tarifnr. 47.02 (Papierabfälle usw.) erhält der Absatz A - II - b 
folgende Fassung: 

b - andere: 

1 “ vom 1. Juli 1966 bis 30. Juni 1967 

2,4 

2,4 

2 -vom 1. Juli 1967 an 

3 

3 
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Begründung 

(zu § 1) 


(1) Der Ministerrat der EWG hat mit Entschei- 
dung vom 14. Juni 1966^) gemäß Artikel 28 des 
EWG-Vertrages u. a. die für die Tarifnrn. 25.09 - 
A - 1 - b - 1 und 47.02 - A - II - b maßgebenden Sätze 
des Gemeinsamen Zolltarifs für die Zeit vom 1. Juli 
1966 bis zum 30. Juni 1967 um 20 v. H. ausgesetzt. 
Die entsprechenden Außen-Zollsätze des deutschen 
Zolltarifs waren an die für den Zeitraum der Aus- 
setzung maßgebenden Sätze des Gemeinsamen Zoll- 
tarifs anzugleichen. Dies ist für die oben bezeich- 
neten Positionen im Rahmen der Vierundvierzigsten 
Verordnung zur Änderung des Deutschen Zolltarifs 
1966 vom 27. Juni 1966^) geschehen. In beiden Fäl- 
len ergab diese Angleichung eine Senkung des 
Außen-Zollsatzes für die angegebene Zeit auf 2,4 Vo 
des Wertes. 

(2) Die Binnen-Zollsätze dürfen nicht höher sein 
als die zugehörigen Außen-Zollsätze. Die Binnen- 
Zollsätze der oben aufgeführten Tarifstellen müssen 
deshalb — für die Dauer der Aussetzung der Außen- 
Zollsätze — auf die Höhe der zugehörigen (neuen) 
Außen-Zollsätze festgesetzt werden. 


Amtsblatt der Europäischen Gemeinschaften 1966 
S. 2093 

Bundesgesetzbl. 1966 II S. 476 
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